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Herren Kreisliga B Gruppe 4

TV Pfaffenweiler II : TTV Auggen V 
Mittwoch, 30.03.2022, 20:00 Uhr

Lange in Gala-Form

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 4 traf der TV Pfaffenweiler II am vergangenen
Mittwoch im 8. Saisonspiel auf den TTV Auggen V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Lange / Thürnau.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Schmutz / Siegfried gegen Strossner /
Dannmeyer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Keine Chancen hatten
dagegen Schipanski / Strub beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Lange / Thürnau. Genügend
spielerische Mittel hatten Ludwig / Dierenbach wiederum letztlich parat, um Gruber / Schapper zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jürgen
Schmutz sein Einzel gegen Manfred Strossner noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Thomas Siegfried beim letztendlich klaren 0:3 gegen Erwin Lange.
Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Davida Dannmeyer
zeigte Fabian Ludwig dagegen seiner Gegnerin die Grenzen auf. Bei der folgenden 1:3-Niederlage
gegen Fred Thürnau hatte Frank Schipanski nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Robert Strub gegen Helmut Gruber. Das musste man neidlos anerkennen. Niklas
Dierenbach bekam es nun mit Clemens Schapper zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Niklas Dierenbach am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Jürgen Schmutz gegen
Erwin Lange hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Recht kurzen Prozess
machte Thomas Siegfried beim 11:5, 11:7, 11:9 mit Manfred Strossner. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Fabian Ludwig anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen Fred
Thürnau abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Das Einzel zwischen Frank Schipanski und Davida Dannmeyer endete mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Robert Strub letztlich an der
Hand, um Clemens Schapper zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Beim 0:3 gegen Helmut Gruber fand indessen Niklas Dierenbach von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des ersten Satzes, als Dierenbach mit einem 0:11 überfahren wurde. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Schmutz / Siegfried im Match gegen Lange / Thürnau, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Pfaffenweiler II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:9 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTV Auggen V geht es stattdessen am 08.04.2022 gegen den TV Merdingen II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV Pfaffenweiler II

Doppel: Schmutz / Siegfried 1:1, Schipanski / Strub 0:1, Ludwig / Dierenbach 1:0 
Einzel: J. Schmutz 0:2, T. Siegfried 1:1, F. Ludwig 1:1, F. Schipanski 1:1, R. Strub 1:1, N.
Dierenbach 1:1 

 TTV Auggen V
Doppel: Lange / Thürnau 2:0, Strossner / Dannmeyer 0:1, Gruber / Schapper 0:1 
Einzel: E. Lange 2:0, M. Strossner 1:1, F. Thürnau 2:0, D. Dannmeyer 0:2, C. Schapper 0:2, H.
Gruber 2:0


